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Regel 8: SR-Ball 

Wenn der Ball zum Zeitpunkt der Spielunterbrechung: 

▪ im Strafraum war: Schiedsrichterball mit dem Torhüter des 

verteidigenden Teams in dessen Strafraum, 

▪ außerhalb des Strafraums war: Schiedsrichterball mit einem Spieler 

des Teams, das in Ballbesitz war oder gekommen wäre, sofern für den 

Schiedsrichter eindeutig erkennbar; andernfalls Schiedsrichterball mit 

einem Spieler des Teams, das den Ball zuletzt berührt hat. 

Der Schiedsrichterball erfolgt an der Stelle, an der sich der Ball 

zum Zeitpunkt der Spielunterbrechung befand. 
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Regel 9: Ball im und aus dem Spiel

Wenn ein Teamoffizieller, ein Einwechselspieler,

ein ausgewechselter oder des Feldes verwiesener

Spieler oder ein Spieler, der das Spielfeld

kurzzeitig verlassen hat, den Ball berührt, bevor

dieser aus dem Spiel ist, jedoch ohne Absicht, das

Spiel unfair zu beeinflussen, wird nur noch auf

indirekten Freistoß entschieden und auf eine

Disziplinarmaßnahme verzichtet.
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Regel 11: Abseits

▪ Bei einem Abwurf des Torhüters 

wird für die Bestimmung einer 

Abseitsstellung der letzte Kontakt 

mit dem Ball herangezogen.

Erklärung: Dies ist eine wesentliche

Unterscheidung zu einem Zuspiel durch

einen Feldspieler z.B. mit dem Fuß oder

Kopf, bei dem der erste Kontakt zählt.
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Regel 12: Fouls und sonstiges Fehlverhalten

▪ Wenn ein Torhüter den Ball mehr als acht Sekunden lang mit der Hand / dem Arm kontrolliert, 

wird dem gegnerischen Team ein Eckstoß zugesprochen.  

▪ Der Torhüter kontrolliert den Ball mit einer oder beiden Händen, wenn er ihn: 

✓ mit beiden Händen festhält oder mit einer Hand gegen eine Oberfläche hält  (z. B. den Boden 

oder den eigenen Körper) 

✓ mit einem Teil der Hand oder des Arms berührt, es sei denn, der Ball prallt vom Torhüter ab 

oder der Torhüter hat den Ball abgewehrt. 



Regel 12: Fouls und sonstiges Fehlverhalten

▪ Wenn ein Torhüter den Ball mehr als acht Sekunden lang mit der 

Hand / dem Arm kontrolliert, wird dem gegnerischen Team ein 

Eckstoß zugesprochen.  

▪ Der Torhüter kontrolliert den Ball mit einer oder beiden Händen, wenn 

er ihn: 

✓ mit beiden Händen/Armen festhält

✓ mit einer Hand oder beiden Händen/einem Arm oder beiden Armen 

gegen eine Oberfläche hält (z. B. den Boden oder den eigenen Körper)

✓ in einer oder beiden ausgestreckten, offenen Händen hält

✓ auf den Boden prellt oder in die Luft wirft
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Der Schiedsrichter zeigt mit

einem Handzeichen einen

Countdown der letzten

fünf Sekunden der maximal

zulässigen acht Sekunden

an, wenn der Torhüter den

Ball mit der Hand / dem

Arm kontrolliert.
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Regel 14: Strafstoß

▪ Wenn der Schütze den Ball versehentlich mit

beiden Füßen gleichzeitig schießt oder wenn der

Ball unmittelbar nach der Ausführung des

Strafstoßes / Elfmeters das Standbein des Schützen

berührt und:

➢ der Strafstoß / Elfmeter verwandelt wird, wird

dieser wiederholt

➢ der Strafstoß / Elfmeter nicht verwandelt wird, wird

auf indirekten Freistoß für den Gegner entschieden

oder im Falle eines Elfmeterschießens der Schuss

als verschossen gewertet
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Sonstiges: Leitlinien zur Kapitänsregelung

Ergänzung, dass sich der Kapitänsbereich über 4 Meter um den

Schiedsrichter erstreckt. Mit Ausnahme der beiden Kapitäne, die

zur Kennzeichnung eine Armbinde tragen sollten, darf kein Spieler

den Kapitänsbereich betreten.
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